
Anforderungen

 Ausdauer
 Komfortverzicht/einfache Lebensweise
 Bereitschaft sich auf örtliche 

Gegebenheiten Unwägbarkeiten 
einzulassen 

 Anpassung an Gruppentempo

Ausrüstung

An  Ausrüstung  ist  neben  einem  großen
Gepäckstück  (Tasche oder Sack,  kein  Koffer)
für  den  Flug  oder  die  Anreise  mit  dem  Zug
mitzubringen: 

kleiner Tagesrucksack mit Wasserflasche für 
persönliche Dinge, die während der Trekking-
tour schnell erreichbar sein müssen;
ausreichend warmer Schlafsack; Regen- und 
Windschutz für unterwegs;
warme Kleidung für abends;
Kopfbedeckung(optimal ist der vor Ort 
getragene und dort erwerbbare „Chech“;
Sonnenschutz, Mückenschutz;
gute Wander- oder Trekkingschuhe zum 
Wechseln;
Taschenlampe,Reiseapotheke,Toilettenpapier, 
evtl. Wanderstock;
6 Monate gültiger Reisepass bei Einreise,
evtl. Müsliriegel für unterwegs

Preise und Leistungen                 Stand: 11/2013

Preis der Reise pro Person (ohne Flugkosten):

7 oder 9 Tage Reise mit 3 bis 6Tagen Wüste
700,-- bis 850,--€

12 bis 13 Tage mit 5 bis 8 Tagen Wüste
                       900,-- bis 1000,-- €

15 Tage mit 8 bis 10 Tagen Wüste
    1100,-- bis 1250,--€

21 Tage mit 10 bis 15 Tagen Wüste  
             1300,-- bis 1400,-- €

Für  den  Flug  fallen  je  nach  Buchungszeit  an: ca.
280,--  bis  450,--  €.  Ferientermine  sind  deshalb
möglichst frühzeitig zu buchen!

Kinder bis 12 Jahre erhalten eine Ermäßigung von
20%.

Der  Flug  kann  auf  Wunsch  jederzeit  von  mir  mit
gebucht  werden.  Bei  einer  Selbstbuchung  bitte
unbedingt  gemeinsame Transferzeiten beachten!

Auf Anfrage können auch  Sondertermine  vereinbart
oder  Reisen  mit  weniger  TeilnehmerInnen
durchgeführt werden.

Gerne  werden  auch  Termine  in  den
Weihnachtsferien  zum Saharafestival  in  Douz  mit
oder ohne  Wüstentrips organisiert.

Weitere Informationen erhalten Sie über:

 GundiReisen Gertrud Kiermeier
 Am Eschbichl 7 b, 81929 München

 www.wuesten-wege-wandern.de 
 info@wuesten-wege-wandern.de
 Tel. 089 - 425209 Fax: 089 - 54 84 49 64

V.i.S.d.P.: Gertrud Kiermeier, Am Eschbichl 7 b, 81929 München. E.i.S.
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Mit Kamelen 
durch die

tunesische Sahara

7- bis 21-tägige Reisen mit 3 bis 15 Tagen
Aufenthalt in der Wüste und  1 - 2 Tage in einer

kleinen Palmenoase mit Badeteich direkt an
den Dünen oder Ausklang am Hotelpool

   

     GundiReisen
WüstenWegeWandern

http://www.wuesten-wege-wandern.de/


Reisen durch die tunesische Sahara

Tunesien ist das kleinste nordafrikanische Land und
ist  etwa  halb  so  groß wie  Deutschland.   Die  10,7
Millionen  EinwohnerInnen  leben  zu  70%  in  der
fruchtbaren Küstenregion. 

Der südliche Teil des Landes - unser Reisegebiet -
ist sehr ruhig und dünn besiedelt. Dort erstreckt sich
die  tunesische  Sahara  mit  schönen  Dünen-  und
Gebirgslandschaften. Entfernt man sich 50 km vom
südlichen  Teil  der  Mittelmeerküste,  beginnt  schon
die Wüste! Das Leben spielt sich dort hauptsächlich
in den Oasenorten ab. 

Auf  Grund  seiner  bewegten  Geschichte  hat
Tunesien  auch  kulturell  viel  zu  bieten,  z.B.
zahlreiche  römischen  Bauten,  beeindruckende
Moscheen  und  malerische  arabische  Märkte
(Souks). 

Der „arabische Frühling“  hat  nicht  nur in  Tunesien
begonnen,  sondern  er  hat  hier  wohl  auch  die
fruchtbarsten  Blüten  hinterlassen.  Das  Land  ist
insbesondere im Süden problemlos zu bereisen. Die
Menschen blicken hoffnungsvoll  in die Zukunft  und
sind auf Touristen durchaus angewiesen.

Ich  denke,  dass  man  die  faszinierende  Welt  der
Sahara  und das  Leben seiner  BewohnerInnen nur
unvollständig  beschreiben kann. Nur wer sich selbst
bei  einer  Reise  in  die  Wüste  unmittelbar  damit
befasst  und  die  Stimmungen  und Gefühle,  die  sie
hervorrufen kann, selbst spürt, erfährt etwas über die
Sahara.  Manche  bevorzugen  dabei  das  Kamel,
manche  den Geländewagen.  Ich  bin  dem Charme
der  Sahara  zunächst  auf  meinen  vielen
Motorradreisen,  dann  zu  Fuß  neben  dem  Kamel
erlegen. 

Zu Fuß durch den tunesischen Süden

Auf  dem  Rücken  der  Kamele  oder  auf  eigenen
Füßen bewegen wir uns durch die Wüste im Süden
Tunesiens.  Die  gesamte  Tour  kann  zu  Fuß
gegangen  werden.  Es  besteht  aber  auch  die
Möglichkeit  auf  den  Rücken  eines  Kamels  zu
wechseln.  Zusätzliche  Tiere,  die  von  erfahrenen
Kameltreibern  und Kennern der heimischen Wüste

begleitet  werden,  tragen unser  Gepäck, das nötige
Trink-  und  Kochwasser  sowie  die  Koch-  und
Übernachtungsausrüstung.

Durchschnittlich werden wir täglich in jeweils 2 bis 3
Stunden  am  Vormittag  und  2  bis  3  Stunden  am
Nachmittag insgesamt etwa 20 km zurücklegen. Die
Gegebenheiten  (z.  B.  weil  wir  einen  Brunnen  er-
reichen wollen oder es mittags sehr heiß ist) können
es aber auch erfordern, dass wir mehr oder weniger
gehen.  Während  der  heißen  Mittagssonne  wird  in
der  Regel  pausiert  oder  wir  gehen nur  vormittags.
Der Nachmittag kann dann zum Ausruhen oder für
eigene Erkundungen genutzt werden. 

Bei der Kindertour wird das Kameltrekking rund um
die  Stadt  Douz  oder  mit  einer  Anfahrt  im
Geländewagen stattfinden. Beendet wird die Tour in
der  Regel  mit  einem  Aufenthalt  in  der  kleinen
„Badeoase“  Ksar  Ghilane.   Von dort  geht  es nach
Djerba und zum Flughafen.

Wir  werden  Sand-  oder  Kieselebenen,
Salzseeflächen überqueren, Tafelberge in der Ferne
sehen  oder  passieren  oder  viele  Dünenketten
überwinden.

Reiseablauf je nach Reisedauer

1.  Tag:  Anflug,  Hotelübernachtung  oder   direkt
Transfer vom Flughafen zur Oasenstadt Douz (-/-A)

Übernachtung in einfachem Hotel in Douz mitten in
der  Stadt  mit  der  Möglichkeit  Stadtrundgänge
durchzuführen,  Markttag  zu  erleben  oder  einen
ersten Schnuppergang durch die Palmenoase bzw.
an den Beginn der  Wüste  zum Kamelrennplatz  zu
unternehmen. (F/-/A)

evtl. Ausflug zu Bergoasen mit Wasserfall (F/-A)

Start der Kameltrekkingtour für die nächsten drei bis
15 Tage (F/M/A)

Der  letzte  Tag  führt  uns  dann  bei  den  meisten
Touren an einen See mitten im Dünenmeer oder in
die kleine Wüstenoase Ksar Ghilane, wo wir uns in

einem  kleinen  warmen  Badeteich  von  der  Tour
erholen können. Inmitten der meist  von den Hotels
hierher gebrachten Touristen und der kleinen Kioske
und  Cafès kehren wir langsam wieder in die etwas
lebhaftere Welt zurück. (F/M/A)

Nach 1 oder 2 Nächten werden wir von hier direkt
zurück nach Djerba gebracht, wo wir zwei Nächte in
einer alten Karawanserei,  die zum Hotel  umgebaut
ist,  verbringen werden und jede/r  TeilnehmerIn auf
eigene Faust  durch  Houmt Souk  und seine  vielen
Läden schlendern kann. (F/-/-) (F/-/-)

Letzter Tag: Transfer zum Flughafen, Rückflug

Änderungen aufgrund örtlicher Gegebenheiten vorbehalten!

Leistungen

deutschsprachige Reiseleitung, 
Kamelführer, Koch
arabisch-/  französisch-/  spanisch-/  englisch-
sprachiger Tourguide vor Ort
Genehmigungen, 
Gepäcktransport 
Übernachtungen in Hotels zu Beginn und zum
Ende der Reise 
Vollverpflegung  einschließlich  Trinkwasser,  aber
ohne Alkohol, während des Kameltrekkings,
Schlafmatte und Decken falls gewünscht,
Gruppenzelt,
Teilverpflegung bei den Hotelaufenthalten,
Transfer vom Flughafen hin und zurück in PKWs
Insolvenz- und Haftpflichtversicherung

Nicht  enthalten sind  Flug,  Trinkgelder  (50,--  bis
100,--  €),  spezielle  Bedürfnisse,  nicht  genannte
Mahlzeiten,  Einzelzimmerzuschlag (30,--  bis  50,--
Euro)  sowie  die  bei  den  Reisen  mit  Kindern  evtl.
zusätzliche  Kinderbetreuung durch  ausreichend
erfahrene Kräfte aus Deutschland .

Die MindestteilnehmerInnenzahl  bis  2  Wochen  vor
Reisebeginn  beträgt  4  TeilnehmerInnen.  Maximal
können  10  Personen  teilnehmen.  Bei  geringerer
Anmeldung können auf Wunsch aber auch Touren
mit dem Tourguide vor Ort vermittelt werden.


	Mit Kamelen
	durch die tunesische Sahara

